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Vorwort

Die Reihe der „Lern- und Fallbücher“ hat in den ersten vier Auflagen eine erfreulich gute
Aufnahme bei den Leserinnen und Lesern gefunden. Damit hat das hier verfolgte Konzept,
juristische Inhalte in einer didaktischen, an den Bedürfnissen der Studierenden orientierten
Weise zu vermitteln, großen Erfolg, der uns freut und Ansporn für weitere Auflagen ist.
Wie die praktische Lehrerfahrung aus unseren Veranstaltungen an der Universität Mann-

heim, der Universität Saarbrücken sowie der Mannheim Business School zeigt, schätzen
Studierende eine fallbezogene Lehrweise sehr, weil die Stoffvermittlung anhand von Fällen
deutlich anschaulicher ist und so die juristischen Inhalte besser lern- und merkbar werden.
Zugleich ist es jedoch erforderlich, die verschiedenen Fälle in einen theoretischen Gesamt-
zusammenhang zu stellen, um die systematischen Verknüpfungen erkennbar werden zu
lassen. Mit der Reihe der „Lern- und Fallbücher“ ist das Konzept der integrativen Vermitt-
lung abstrakter Inhalte anhand konkreter Fälle in Buchform umgesetzt worden, um es einem
größeren Publikum zugänglich zu machen.
Dementsprechend ist dieses Buch aufgebaut: In seinem ersten Teil wird der Stoff in Form

eines knapp gehaltenen Lehrbuchs zunächst abstrakt dargestellt, dabei jedoch schon durch
kleinere Beispiele anschaulich gemacht. Die wichtigsten Gegenstände des Handelsrechts
werden für Studierende, aber auch für Praktiker, die sich in den aktuellen Stand einarbeiten
wollen, kurz und prägnant erläutert. Dabei wird nach dem Motto „Weniger ist manchmal
mehr“ bewusst darauf verzichtet, den Stoff mit zu vielen Einzelheiten und Details zu
überfrachten. Stattdessen werden die wesentlichen Inhalte im Anschluss an die abstrakte
Darstellung anhand konkreter, vollständig gutachtlich aufbereiteter Fälle und Lösungen
anschaulich gemacht und zugleich vertieft. Auf diese Weise können sich die Studierenden
oder interessierte Praktiker den Stoff vollständig und abwechslungsreich erarbeiten und
damit besser merken.
Das Handelsrecht gehört in Teilen zum Pflichtstoff für die erste und zweite juristische

Prüfung und wird deshalb an allen Universitäten in Vorlesungen für mittlere Semester
gelehrt. Verlangt werden in der Staatsprüfung insbesondere Kenntnisse zum Kaufmanns-
begriff, zur Publizität des Handelsregisters, zur kaufmännischen Stellvertretung, zur Haftung
bei der Übertragung kaufmännischer Unternehmen sowie zu den Handelsgeschäften, vor
allem zum Handelskauf.
Über den handelsrechtlichen Pflichtstoff geht das vorliegende Buch mit einer Einbezie-

hung des Vertriebsrechts (Handelsmakler, Handelsvertreter, Vertragshändler, Franchisen-
ehmer, Kommissionär, Kommissionsagent) sowie des Rechts des internationalen Handels-
kaufs (UN-Kaufrecht) hinaus und ist daher auch für Vertiefungs- und Schwerpunktver-
anstaltungen zum Handelsrecht als begleitende Lektüre geeignet. Ferner wird das sowohl in
der Bankpraxis als auch im Handel bedeutsame, aber rechtlich nicht leicht zu erfassende
Kontokorrent ausführlich anhand von Fällen dargestellt. Um das Buch trotz der Einbezie-
hung dieser drei Bereiche schlank halten zu können, bieten wir die Fälle und Lösungen zum
Vertriebs-, UN-Kaufrecht und zum Kontokorrent als Datei zum Download an, ein Bonus
für alle an einer breiteren Kenntnis des Handelsrechts interessierten Studierenden und
Praktiker.
Die vorliegende 5. Auflage berücksichtigt aktuelle Entwicklungen in Praxis und Schrift-

tum. Ausgeweitet wurden die bereits in der Vorauflage erstmals berücksichtigten Änderun-
gen im Handelsrecht, die sich durch das Gesetz zur Modernisierung des Personengesell-
schaftsrechts (MoPeG) ergaben. Zudem ist umfangreich neue Rechtsprechung und Literatur
eingearbeitet worden, etwa zum Kaufmannsbegriff (→ § 2), zum Firmenrecht iSd §§ 17 ff.
HGB (→ § 3 Rn. 9 ff.) und zum Handelsregister (insbes. → § 4 Rn. 8d, 27, 36 f.). Hervor-
zuheben ist auch die Überarbeitung des Abschnitts zu den Handelsgeschäften nach der
Entscheidung des VIII. Zivilsenats zum Verhältnis zwischen § 344 HGB und § 13 BGB
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(→ § 7 Rn. 5a–6a) sowie die Ausweitung der Bearbeitung zu § 377 HGB (→ § 7 Rn. 72, 76 f.,
86, 89 ff., 99). Weiterhin wurden zahlreiche neue (internationale) Judikate zum UN-
Kaufrecht (CISG) berücksichtigt (→ § 10). Auch der Fallbuchteil zum Handelsrecht wurde
aktualisiert (Fälle 1, 3, 13).
Wir würden uns freuen, wenn das hier verfolgte Konzept, den Stoff mit vielen Beispielen,

Fällen und Lösungen anschaulich aufzubereiten, bei der Leserschaft auch weiterhin auf
wohlwollende Zustimmung stößt. Für Anregungen zu diesem Buch sind wir per E-Mail
erreichbar (dimitrios.linardatos@uni-saarland.de). Dem Lehrstuhlteam danken die Verfasser
für die Unterstützung bei der Aktualisierung der Fußnotenbelege.

Mannheim/Saarbrücken, im Januar 2026 Prof. Dr. Georg Bitter
Prof. Dr. Dimitrios Linardatos

Vorwort
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